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Änderungsantrag 

der Fraktion der SPD 


zur zweiten Beratung des von der Bundesregierung eingebrachten Entwurfs eines 
Ersten Gesetzes zur Änderung des Schwerbehindertengesetzes 
— Drucksachen 10/3138, 10/5673 — 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Nach Artikel 1 Nr. 33 b wird folgende Nummer 33 b! eingefügt: 

,33 bi. § 57 wird wie folgt geändert: 

a) Absatz 1 wird wie folgt geändert: 

aa) Die Sätze 2 und 3 erhalten folgende Fassung: 

„Das Recht zur unentgeltlichen Beförderung nach 
Satz 1 besteht nicht, solange der Ausweis einen 
gültigen Vermerk über die Inanspruchnahme von 
Kraftfahrzeugsteuerbefreiung trägt. Die Bundes- 
regierung wird ermächtigt, in der Rechtsverord- 
nung aufgrund des § 3 Absatz 5 Satz 5 nähere 
Vorschriften über die Eintragung des Vermerks zu 
erlassen." 

bb) Die Sätze 4 bis 10 werden gestrichen. 

b) In Absatz 2 werden die Worte „ohne daß die Voraus- 
setzung des Absatzes 1 Satz 2 erfüllt sein muß' 1 , ge- 
strichen.' 

Die Fassungen der §§60 und 63 bis 64 sind entsprechend anzu- 
passen. 

Bonn, den 19. Juni 1986 

Dr. Vogel und Fraktion 


Begründung 

Die am 1. April 1984 eingeführte systemfremde Eigenbeteiligung 
an den Kosten der unentgeltlichen Beförderung Behinderter führt 
zu unvertretbaren Härten bei der Mehrzahl der Betroffenen. 
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Die für bestimmte Personengruppen bestehenden Befreiungs- 
möglichkeiten von der Eigenbeteiligung sind allein nach der Art 
der zur Befreiung führenden Sozialleistung, nicht aber nach der 
Höhe des verfügbaren Einkommens differenziert. Dies führt in 
vielen Fällen zu Ungleichbehandlungen, die den Betroffenen 
nicht verständlich sind. 

Die darüber hinaus bestehende Ungleichbehandlung von Kriegs- 
und Zivübeschädigten widerspricht dem in der Vergangenheit 
gemeinsam vertretenen Prinzip der Finaütät, d. h., daß jeder 
gesetzliche Nachteüsausgleich für alle Behinderten unabhängig 
von der Ursache ihrer Behinderung zu gelten hat. 
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